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WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte täglich
um 15.30 und 20.30 Uhr, bei schönem Wet-
ter im Garten. Orchester C. Y. Mens. So-
listin: Helga Kosta, Sopran.

Kleines Morgenkonzert jeden
Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Für di« Kinder: Ideal gelegener
Spielpark.

Dancing im Kuppelsaal allabendlich
und Sonntagnachmittags, Kapelle Franz
Theu®.

Boule -Spiel stets nachmittags und
abends.

Burgdorfer Solennität
Die Burgdorfer halten sich an ihre Tra-

dition und ihren Optimismus, sie verzichten
auch dieses Jahr nicht auf ihr grosses
Fest, die Solennität, und feiern es im altge-
wohnten Rahmen am 26. Juni 1944 zum
213. Male. Was dieses schönste aller Feste
für die Stadt Burgdorf bedeutet, kann man
nur daran ermessen, dass Hunderte von
ehemaligen Schülern auf diesen Tag nach
Hause reisen. F. M.

Schaufenster-Werbung für Bern
vpd. Auch in dieser trüben Zeit ist der

Verkehrsverein der Stadt Bern bestrebt,
seine emsige Werbung für unsere Stadt
nicht zu unterbrechen und den Verkehr, so-
weit dies im Rahmen des fast ausschliess-
liehen Binnenverkehrs möglich ist, im
Gange zu halten. Da die Schaufenster-Wer-
bung sich immer mehr als eines der besten
und nachhaltigsten Werbemittel herausstellt,

hat der Verkehrsverein wieder eine Serie
neuer Ausstellungsgegenstände anfertigen
lassen. Einer dieser für die Schaufenster
der ganzen Schweiz, später natürlich auch
für ausländische Schaufenster bestimmten
Werbegegenstände ist gegenwärtig bei der
Firma Riifenacht & He über g er AG.
an der Spitalgasse ausgestellt und wird der
Beachtung der Berner angelegentlich ernp-
fohlen, damit sie sich ein Bild davon machen
können, auf welche Weise neben allen an-
dem Anstrengungen, unsere Stadt bekannt
zu machen und im Bewusstsein unseres
reisefreudigen Volkes festzuhalten, in den
Schaufenstern geworben wird.

Wir jungen Schweizer 1945
Pünktlich auf den 1. Juli erscheint die

Neuausgabe des von Vetter Hans vom Ra-
dio herausgegebenen Kalenders «Wir jun-
gen Schweizer», der ganz von jungen Meli-
sehen zusammengestellt ist und Alten und
Jungen berichtet aus den Freuden und
Nöten der Jungen, aus Arbeit, Sport, Stu-
dium und allerlei Erleben. Es ist kein Ka-
lender im üblichen Sinn. Schon die Auf-
machung ist anderer Art. Eine Fülle gut
ausgewählter und ausgezeichnet reprodu-
zierter Bilder wechselt mit Geschichten
aus dem Leben der schulentlassenen Ju-
gend, aus Beruf, Sport, Liebhabereien, aus
Freuden und inneren Nöten. Interessieren
dürfte besonders die Bildreportage von
der Fabrikation der Lampions mit dem bis-
her inportierten Schweizerkreuz, die den
Radiohörern besonders bekannt sein wird
aus der Kameradschaftsstunde vom Vetter
Hans. Die Schrift, die von Haus zu Haus

verkauft wird, kostet nur Fr. 1.30 und ist
bei der Fülle- an Material -sehr billig. Wer
sich für die Jungen interessiert, wird bei
der Lektüre viel Freude erleben. Das Heft
eignet sich auch ausgezeichnet als Ge-
schenk an Jugendliche. Es erscheint im Ver-
lag «Wir jungen Schweizer» in Thun und
kann durch jede Buchhandlung bezogen
werden.

Ferienwohnungsverzeichnis
und geogr. Karte Berner Oberland / Wallis

Ein wertvoller Beitrag zur Lösung des

Ferienproblems bilden das Verzeichnis der
möblierten Ferienwohnungen mit über 1800

Objekten -sowie -die- letztes Jahr neu heraus-
gekommene geographische Karte 1 : 150 000

vorgenannter Gegenden. Der zwanglose Auf-
enthalt in einer Ferienwohnung in Verbin-
dung mit den reichhaltigen Anregungen zu

genussvollen Wanderungen, die auf der
Rückseite der geographischen Karte enthal-
ten -sind, bilden einzigartige Wegbereiter zu

genussvoll-er Erholung. Beide Drucksachen
sind erhältlich zu 1 Fr. das Verzeichnis
und 50 Rp. die Karte -beim Publizitätsdienst
BL'S in Bern (Porto beilegen) und bei den

Reise-, Verkehrs- und Bahnauskunftsbu-
reaux.

Sommer-Armeemeisterschaften 1944

in St. Gallen
Wsp. Für die diesjährigen Sommer-

Armeemeisterschaften sind als Mannschafte-

wettkämpfe der. Vierkampf mit -Schwimmen

und der Vierkampf mit Patrouillenmarsch
vorgesehen. Beide Mannschaftswettkämpfe
enthalten den Geländelauf, das Schiessen

und -die Kampfbahn und als vierte Diszi-

plin dfer eine das -Schwimmen über 300 m

und der andere den Patrouillenmarsch mit

16 kg Packung über eine -Strecke von

20 km.
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Gurten-

bahn

£ esuchen Sie den

Gurten
den schönsten Aussichtspunkt in
der Nähe der Bundesstadt.

Herrliche Rundsicht und Alpen-
panorama! Schon die Fahrt mit
der neuen, mit allen Errungen-
schatten modernster Technik aus-
gestatteten Gurtenbahn wird viel
Freude bereiten

Die bequemen

Strub-,

Bally-Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Gebrüder,*^

Hotel-Restaurant
/—

immer noch f if •/
die schönste Aussicht ^vtwt-L
von Bern

Die 213. Solennität in Burgdorf
findet statt: Montag, den 26. Juni 1944

im gewohnten Rahmen. Bei zweifelhaftem Wetter gibt die Tele-

phonzentrale Burgdorf Auskunft Der Solennltätsausschuss

Familien-und Wellenbad Dählhöizli

Täglich ununterbrochen geöffnet von 8 bis 20 Uhr. Saison bis geg«n

Ende September. Wassertemperatur: 20 bis 22 Grad Ce s mg

Dauerkarten, Abonnemente mit 25—55 % Ermässigung für Erwach^

sene, Studierende, Lehrlinge, Militär, Kinder, Familien, Zuschaue

Lesen Sie die NßZ
/%> /eW'5*
Saws'«#*"
///usfrterfe
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II n t s r b a I t u n g s k o n 2 s r t « tàgîiob
um 13.3V und 20.30 Rbr, ksi sobönsm Wst-
ter im Oartsn. Orvbsstsr O. V. Nsns. Lo-
listin: Rslga kosta, Lopran.

kl vins s U o r A en k o ii 2 o r t jsdsn
Lonntag von 11 bis 12 llkr.

1' >i r d.4« X. in Äs r: Idsal gslsgsnsr
8pislpark.

Dan vin g îin knppslsaal allabendliob
und Konntagnsobmittags, kapslls Xraii-z
'l'bsus.

Louls-Lpisl stets naebiiuttags unà
abends.

kurgdorker Soleooitât
Ois Lurgdorksr baltsn «lob an ikre Ira-

dition unà ikrsn Optimismus, si« vsr2Ìobton
snob disses dabr niekt auk ibr «rosses
Xest, dis Lolsnnitat, unà leiern es im altgs-
wobnten Rabmsn s m 26. àuni 1914 2um
213. Nais. IVas àieses sokSnstv aller Xssts
kür dis Ktaàt öurgdork bedeutet, kann man
nur daran ermessen, dass Hunderte von
sbsmaligsn Lobülsrn auk diesen Vag naob
Hause reisen. X. 11.

Sebaukenster-Werbung kür Lern
vpd. ^uob in dieser trüben Xsit ist der

Verkskrsvsrein der Ltadt Lern bestrebt,
seine emsigs Werbung kür unsere Stadt
niolit 2U unterbreebön und den Verkslir, so-
wsit dies im Rabmsn des käst aussobliess-
lieben öiunsnvsrkekrs mögliob ist, im
Oangs 2U kalten. Da die Lobaukenstsr-Wsr-
bung siok immer msbr als eines der besten
und naoklialtigsten Werbemittel ksrausstellt,

bat der Verkslirsvsrsiii wieder eine Leide
neuer knsstsllungsgsgsnstände anksrtigsn
lassen. Xlnsr dieser kür die Kobaukenster
der ganzen Kobwà, spütsr natürliok suob
kür auslündisob« Lebaukenstsr bestimmten
Wsrbsgsgsnstünds ist gegenwärtig bei der
Xirma Rükenaokt Ä Ren berger KO.
an der Lpitaigasss aiisgsstsIR und wird der
Leaobtung der Körner angelegentliob emp-
kodlen, damit sie sieb ein öild davon maoben
können, auk welobe Weise neben allen an-
dern Anstrengungen, unser« Ktadt bekannt
2U maoben und im Lswusstsein unseres
reisskreudigen Volkes kest2ukalten, in den
Sokaukonstern geworben wird.

Wir jungen 8obweÌ2er 1S45
Rünktliob auk den 1. duli ersobeint die

Reuausgabe des von Vetter Hans vom Ra-
dio berausgegsbeiisn Kalenders «Wir pin-
gen LobwsÌ2sr», der gan2 von jungen Neu-
soben 2UsammsnASStsIIt ist und KItsn und
düngen beliebtet aus den Xrvuden und
Röten der düngen, aus Arbeit, Lport, Ltu-
dium und allerlei Xrleben. Xs ist kein Ra-
lender im übliokeu Kinn. Kobon die Kuk-
maobung ist anderer krt. Xins XüIIe gut
ausgswäbltsr und ausgsseiekiiet reprodu-
2Ìerter kilder wsokselt mit Oesvbiobtvn
aus dem Reben der sobulentlasssnen du-
Aend, aus Leruk, 8part, Riebbabsreien, aus
Xreudsu und inneren Röten. Interessieren
dürkte besonders die öildrsportage von
der Fabrikation der Rampions mit dem bis-
ber inportiertsn >8vbwsi2öi'kreu2, die den
Radiobörern besonders bekannt sein wird
aus der Xamsradsebaktsstundo vom Vetter
Rans. Die Lvbrikt, die von Raus 2U Raus

verkauft wird, kostet nur Xr. 1.30 und ist
bei der Xülie an Material sebr billig. Wer
sieb kür die düngen interessiert, viid àîder Rektürs viel Xrsude erleben. Ras IM
eignet sieb auob ausgH2siobnet à Ox.
svksnk an dugendlioke. Xs ersobeint im Vm-
lag «Wir jungen Kvbwei'zer» in Ibun unci
kann dureb jede Luobbaudlung bszg^u
werden.

Xsrienwobnungsverzeieknis
und geogr. Karte Serner Oberland / WM

Xin wertvoller öeitrag 2ur Rösunx à»
Xerienprablems bilden das Ver2e!kbiüs
möblierten Xsrienwobnungen mit über 1W
Objekten sowie die letàs dabr neu benius.
gekommene geagrapbisob« Karte 1 : 150 W
vorgenannter Oegenden. vor 'zwanglose àk-
entbalt in einer Xvrienwaknung in Verdiii-
dung mit den roiobkaltigen Xnregungen n>

genussvollen Wanderungen, die auk àRüoksvits der gvograpkisoben Karte entàl-
ten sind, bilden ein2îgartige Wegbereiter ni
genussvoller Xrkolung. Leide vruoksadiM
sind srbâltlivb '/.u 1 Xr. das Verzsivliick
und SO Rp. die Karte beim kublizitätsdienst
KR8 in Lern <Xorto beilegen) und bei à
Reise-, Verkebrs- und Labnauskunktsba-
reaux.

Loinmer-Rrmeemeistersobskten 1Z44

in 8t. Lallen
Wsp. Xür die diesjükrigen Lommei-

^rmesmoistersobakten sind als Usunsolià-
wottkümpke der Vierkampk mit ZobwimmM
und der Vierkampk mit kàtrouilleiimaisà
vorgeseken. Linde Mannsokaktswettbämxke
entkalten den Oelândelauk, das LelàMi
und die kampkbakn und als visits là!-
plin dör eine das Kobwimmvn über M m

und der anders den Ratrouillenmarsck wit
16 kg Raokung über ein« Ktreoks vm>

20 km.
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Lullen
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S szucksn 8is den

Kiii'len
den zckönitsn ^uizicktzpunkl !n
der blöbs der üundezztodt.

lderrlîcks kundzickt und /.lpsn-
panoromo! 8cbon die kabrt mit
der neuen, mit allen Errungen-
Zckakten modernster Iscbnik aus-
Zsstaffetsn (Zvk'tenbakn virc! vîel
5reuds bereiten
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Zilrub-.
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immer nucb l V
die sebönste àssiebt ^
von Lern ^

Hie 213.8olennitàt in kurgàf
findet Itatt: »ßontsg, «>«n 2S. Zunî 1S44

im gevobntsn kakmsn. Sei 2v«!ksibaktem Wetter gibt die Vsie-

pbonrentrais öurgdork /msbunkt 0er SolennltätsavisckuZi
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